
am 10. Dezember 2015, 9.00 bis 15.30 Uhr 
Haus der Region, Hildesheimer Str. 18, Hannover

Passt in einen Fensterumschlag

oder faxen an: 0511 / 616 24030

Anmeldungen per Mail bitte an 

Uwe.Blanke@region-hannover.de
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Tagungsort

Region Hannover, Haus der Region

Hildesheimer Str. 18, 30169 Hannover

Wenn Sie mit der Bahn kommen:

Ab Hauptbahnhof mit den U-Bahn-Linien 

1, 2 oder 8 (Richtung Sarstedt, Rethen bzw.

Messe/Nord) bis Schlägerstraße.

Freistellung

Für BR/PR, MAV und SBV besteht die Möglichkeit

der Freistellung nach § 37 Abs. 6 i.V.m. § 40 

Abs. 1 BetrVG, § 40 i.V.m. § 37 Abs. 1 NPersVG,

§ 46 Abs. 6 i.V.m. § 44 Abs. 1 BPersVG, § 19

i.V.m. § 30 MVG sowie vgl. Regelungen MAVO, 

§ 96 Abs. 4 und § 8 SGB IX.

Anmeldung bitte bis Donnerstag, 26. November

2015 bei Uwe Blanke, Region Hannover

Tagungsgebühr 50 Euro pro Person.

Bitte überweisen Sie die Gebühr zeitgleich 

mit Ihrer Anmeldung auf das Konto von 

Arbeit und Leben Hannover, Bank für Sozial-

wirtschaft, DE84 2512 0510 0009 4702 00.

Bitte geben Sie unbedingt Ihren vollständigen

Namen, Ihre Adresse sowie als Verwendungs-

zweck »Gute Arbeit 10.12.2015, 180091« an.

Wir weisen explizit darauf hin, dass Sie bis zum

Eingang der Tagungsgebühr nicht als angemeldet

gelten.

Gute Arbeit ist die
beste Medizin  

Gefährdungsbeurteilung und 
psychische Gesundheit in der Arbeitswelt

Anmeldung bitte bis 26. Nov. 2015 Weitere Informationen

Kooperationsstelle Hochschulen & Gewerkschaften Region Hannover-Hildesheim
www.koop-hg.de • verantwortlich: darijusch.wirth@zew.uni-hannover.de 
Foto: www.helenesouza.com / pixelio.de • Herstellung: freeStyle grafik Hannover
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Gute Arbeit ist die beste Medizin

Gefährdungsbeurteilung und psychische
Gesundheit in der Arbeitswelt

Burnout, Depression und psychische Belastungen
sind in den letzten Jahren verstärkt Thema in der
öffentlichen Diskussion. Der Arbeit kommt dabei
eine ambivalente Rolle zu: Einerseits ist eine sinn-
volle Tätigkeit erforderlich, um gesund zu bleiben,
andererseits kann Arbeit aber auch selbst krank
machen.

Das Arbeitsschutzgesetz sieht die Durchführung
einer Gefährdungsbeurteilung in jedem Betrieb vor.
Dies umfasst auch die Erfassung psychischer Belas-
tungen. Aber nur in den wenigsten Betrieben wird
diese Forderung tatsächlich umgesetzt. Warum ist
dies so und welche Wege können zur Durchführung
der Gefährdungsbeurteilung beschritten werden?
Wie können die Möglichkeiten der therapeutischen
Begleitung, Rehabilitation und beruflichen Wieder-
eingliederung Erkrankter erfolgreich genutzt werden
und wie spricht man »auffällige« Kolleginnen und
Kollegen an, um ihnen Hilfsangebote aufzuzeigen?

Diesen und weiteren Fragen wird auf der Tagung
gemeinsam nachgegangen. Durch Information,
Dialog und konkrete Arbeit im Workshop wollen wir
die Gelegenheit geben, Fragen aus der betrieblichen
Praxis zu stellen, neue Erfahrungen zu sammeln und
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Die Tagung knüpft an unsere Veranstaltungen der
vergangenen Jahre zu diesem Thema an und wendet
sich an betriebliche Führungskräfte, Personalverant-
wortliche, betriebliche Interessenvertretungen,
BetriebsärztInnen, BetriebssozialarbeiterInnen, Fach-
kräfte für Arbeitssicherheit, ArbeitsschutzexpertIn-
nen, Beschäftigte in psychiatrischen Institutionen
und Einrichtungen sowie Interessierte.

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Fachtagung

»Gute Arbeit ist die beste Medizin« am Donnerstag,

den 10. Dezember 2015, in Hannover an.

Ich möchte am Workshop � � �
teilnehmen (bitte ankreuzen)

Name ___________________________________________________

Vorname ________________________________________________

Firma/Institution ________________________________________

Straße ___________________________________________________

PLZ, Ort _________________________________________________

Tel. ______________________________________________________

Fax ______________________________________________________

Mail _____________________________________________________

Ort, Datum _____________________________________________

Unterschrift _____________________________________________

� Ich kann leider nicht teilnehmen, bin aber an
weiteren Informationen/Einladungen interessiert.

Haben Sie in Ihrem Unternehmen eigene interessante
Ansätze, die es lohnt weiterzuverbreiten? Melden Sie
sich bitte bei uns. Wir setzen uns gerne mit Ihnen in
Verbindung. 
Kontakt: darijusch.wirth@zew.uni-hannover.de

Fachtagung am 10. Dez. 2015 Programm Anmeldung bitte bis 26. Nov. 2015

8.30 Uhr Anreise und Anmeldung

9.00 Uhr Grußworte
Hauke Jagau, Regionspräsident der Region Hannover
Uwe Blanke, Psychiatriekoordinator der Region Hannover,
stv. Koordinator des Bündnisses gegen Depression in der
Region Hannover
Darijusch Wirth, Kooperationsstelle Hochschulen und
Gewerkschaften, Projektleiter Netzwerk demografische
Entwicklung und betriebliche Antworten

9.20 Uhr Burnout und Depression – Krankheitsbilder 
unserer Zeit?
Dr. Wolfgang Becker, Klinikum Wahrendorff GmbH

9.50 Uhr Die Bedeutung der Arbeitswelt in der psycho-
therapeutischen Behandlung
Dr. Hans-Peter Unger, Zentrum für seelische Gesundheit,
Asklepios Kliniken Harburg GmbH

10.20 Uhr Pause

10.50 Uhr Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen 
– wie geht das?
Dr. David Beck, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und
Arbeitsmedizin

11.20 Uhr Zwei Good-Practice-Beispiele zur Umsetzung der
Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen 
Jochen Berendsohn, GPR-Vorsitzender VGH-Versicherungen
Jörg Mehlau, Fachbereichsleiter Zentrale Dienste Stadt Seelze

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Parallele Workshops

� Die Durchführung der Gefährdungsbeurteilung
psychischer Belastungen im Betrieb – praktisches
Vorgehen
Prof. Dr. Joachim Heilmann, vorm. Universität Lüneburg
Dipl. Psych. Dr. Just Mields, Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeugnisse

� Im Beruf bleiben – Möglichkeiten der
Rehabilitation und BEM
PD Dr. Axel Kobelt, Deutsche Rentenversicherung
Braunschweig-Hannover

� Der auffällige Mitarbeiter – Arbeitswelt und
psychische Erkrankungen
Achim Grube, Sozialwissenschaftlicher Dienst der
Zentralen Polizeidirektion Niedersachsen

15.00 Uhr Ausklang bei Netzwerk-Kaffee und Kuchen

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung
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